
Ladogasee 



 230 m   tief 
219 km lang 
138 km breit 

Fläche 17,700 km² 
Etwa 660 Inseln 



Insel Heinjasenmaa im 
Horizont. 
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Nach dem 2. Weltkrieg auf der Insel Heinjasenmaa machte man 
Experimente mit radioaktiven Sprengstoffen, die im erbeuteten 

Torpedobootzerstörer speicherten. 
Ähnliche Experimente führte man auf der Insel Konewez durch, wo seit 

dem Ende des 2. Weltkrieges bis 1996 eine Versuchstation war. Auf 
dieser Station arbeitete man neue Arten der Munition aus, versuchte 

man chemische Stoffe: Tabun, Sarin, Soman. 
Etwa 600 ökologischgefährliche Industriebetriebe lagen am Ladogasee. 

In 1970 Jahren war das Wasser im Ladogasee am reinsten, heute hat es 
3. Gefahrkategorie. Auf einigen Inseln gibt es radioaktive 

Verschmutzung. Dreimal übersteigt der Eisengehalt die Norm nach den 
Angaben des Jahres 2000. 


